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ECKART PETERICH

KLEINE MYTHOLOGIE
DTK GÖTTER UND HELDEN

DER GRIECHEN

MIT i 6 I E L U S T R AT IONEN NACH GRIECHISCHEN
VA SENBII.DERN.l KARTEN UND E I N E M A U SEÜHR-

EICHEN REGISTER. 153 S E IT E N. E E I N E N FR.S.60



EIN BUCH,
DAS JEDER NACH BILDUNG

STREBENDE SCHON GESUCHT,
ABER NICHT GEFUNDEN

HAT

IN DIESFM kleinen, handlichen Buch macht Eckart

Peterich, der Vei tasser der »Theologie der Hellenen«, den

Versuch, Gottd und Göttinnen, lhhien und Heldinnen der

Griechen so knapp und genau zu schildern und die Sagen,

in denen sie handeln, so einfach und klar zu erzählen, daß

sich jedermann ohne jede Vorbereitung und Vorbildung mit

ihnen \ ertraut machen kann. Ohne der Wunderwelt des

hellenischen Mvthos aus Eigenem das Geringste hinzuzufügen,

laßt der Verfasser die Sagen in all ihrer Schönheit und all

ihrem Tiefsinn die ihnen eigene \ erzaubernde und begluk-

kende Sprache sprechen. Er erreicht das dadurch, daß er

selbst sich einer schlichten, zarten, durchsichtigen und immer

poetischen Sprache bedient, die dem Geist des Dargestellten

und Berichteten gemäß ist. Man sieht, daß hier zugleich ein



Kenner des antiken M\thos, ein Dichter am Werke war, der

aber sein Fachwissen wie seine eigene poetische Sprache

bewußt hinter dem zurücktreten läßt, was uns die Hellenen

selbst zu sagen haben.

Diese kleine griechische \l\thologie ist ein durchaus /uy

erlassiges Lein- und Lesehuthlein fur jedermann: fur jung

und alt; fur den Schuler, den Studenten wie fur jeden

Erwachsenen, der noch an seiner Bildung arbeitet; fur alle,

die die Dichter recht verstehen, den Inhalt mythologischer

Darstellungen in der bildenden Kunst ausdeuten, einen

ersten Schritt in die Jf'At antiktr Religiosität tun wollen, in

die ganz besonders Eckart Peterichs knappes und doch

gehaltreiches Vorwort einfuhrt. Durch den sorgfaltig gearbeiteten

Index ist das kleine Werk zugleich ein A'athsdilage-
biu klein von erstaunlicher Reichhaltigkeit: man y\iid so

leicht keine Gestalt der griechischen Sage in ihm vermissen.

Auf den Karten findet man die fur den Mythos wichtigsten

Orte: Berge, Flusse, Städte verzeichnet. Die Abbildungen

nach Vasenbildern zeigen die lebendige Wirkung des Glaubens

und der Sage auf die griechische Kunst. Diese kleine

Mythologie wird bald jedem, der sie besitzt, unentbehrlich

yyerden — und wenn es nur /um Auflohen von Kreuzwortratsein

yyare: Ein Buchlein, das geschrieben yyerden mußt/,

yyeil es bisher fehlte.
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